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Bad News Block Basiskurs 

Block «Bad News» für Leiterkurs 1 / Basis-Kurs 

Dauer:  ca. 80‘-90‘. 

Ziel: Die Basis-Kurs-TeilnehmerInnen kennen das Bad News Konzept und die häufigsten Bad 
News Fälle der Pfadi Züri. Sie verstehen nach dem Block, was es zu beachten gilt, um 
solche Vorkommnisse zu vermeiden. Die Konsequenzen werden den Teilnehmern vorge-
stellt. Die Teilnehmerinnen können abschätzen, in welchen Fällen das Bad News Team 
benachrichtigt werden muss 

Material:  Beilagen zum «Bad News» Block der Pfadi Züri 

! Handout für die Teilnehmer 
- Z1: Alarmierungsschema Pfadi-Help-Line 
- Z2: Informationen innerhalb der Pfadi Züri 
- Z3: Kurzvorstellung des «Bad News Konzept» der Pfadi Züri 
- A1 – D2: Zeitungsartikel nach Themen 

! Notfallkärtchen mit Pfadi-Help-Line* 

! Kurzkonzept* 

(*kann auf dem Sekretariat der Pfadi Züri bezogen werden) 

1. Mögliche Einleitung inklusive Konzeptvorstellung (20‘) 

Material: - Z1: Alarmierungsschema Pfadi-Help-Line 
- Z2: Informationen innerhalb der Pfadi Züri 
- Z3: Kurzvorstellung des «Bad News Konzept» der Pfadi Züri 
- Notfallkärtchen mit Pfadi-Help-Line 

Die Teilnehmerinnen werden gefragt, was sie vom Bad News Konzept der Pfadi Züri wissen. Anschlies-
send wird anhand des Ablaufschemas erklärt, wie das Bad News Konzept der Pfadi Züri funktioniert.  
SwissDLC und das Bad News Team der Pfadi Züri vorstellen. Aufzeigen, was überhaupt Bad News Fälle 
sind. 

 

Tipps zur Vorbereitung: 

! SwissDLC kann Notfalldienste alarmieren (falls diese durch die Pfadileiter nicht bereits angefordert 
wurden, vgl. Ablaufschema) und leitet die nötigen Informationen auch an das Bad News Team 
weiter. 

! Häufig gestellte Frage: Was gilt als Bad News Fall? Das Bad News Team muss benachrichtigt wer-
den wenn: 

a. Die Polizei, Feuerwehr oder Ambulanz einbezogen wurde 

b. Jemand schwer verletzt wird 

c. Medien im Zusammenhang mit einem Vorfall im Spiel sind 

d. In einer Situation Hilfe oder Unterstützung erwünscht ist 

Wichtig: Im Zweifelsfall kann das Bad News Team jederzeit kontaktiert werden.  

! Informationen vorsichtig behandeln – das Wissen über MÖGLICHE ZWISCHENFÄLLE könnte z.B. 
Eltern unnötig beunruhigen.  

Fragen diskutieren und Anregungen sammeln. Das Bad News Team ist sich bewusst, dass das Konzept 
laufend verbessert werden kann und ist daher froh um jede Anregung. 
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2. Diskussion zu konkreten Fällen anhand von Fallbeispielen (30‘) 

Material: - A – D Anleitung für die Gruppenarbeit 
- A1 – D2: Zeitungsartikel nach Themen 

 

Vier Gruppen mit je einem Gruppenleiter (Equipenmitglied) bilden. Den Gruppen werden die folgenden 
Pfadi-Themen zugeteilt: 

! Unfall / Haftpflicht (Altpapier-Sammlung) 

! Feuer / Verbrennungen 

! Hike 

! Gaunerübung 

 

Die Gruppen erhalten je eine Anleitung (siehe Anhang) mit einem Zeitungsbericht, welcher gelesen und 
besprochen wird. Evtl. können auch eigene Erfahrungen eingebracht werden. Zu jedem Thema sind 
einige Diskussionspunkte vorgeschlagen. 

 

 

3. Zusammentragen der Ergebnisse (15‘) 

Im Plenum die wichtigsten Ergebnisse zusammentragen und diskutieren. Tipp: Die Zeitungsartikel nach 
dem Block aufhängen – die Teilnehmer der anderen Gruppen interessieren sich auch für nicht behan-
delte Artikel. Verteilen von Notfallkärtchen.  

 

 

4. Konsequenzen aufzeigen (15’) 

Material: - Informationen, Merkblätter der Pfadi Züri (Anhang) 

 

Aufgrund von schwerwiegenden oder wiederkehrenden Bad News Fällen erarbeitet die Pfadi Züri kon-
sequent Hilfsmittel, um diesen Fällen Abhilfe zu schaffen. Dazu findest du im letzten Anhangteil die 
Informationen der Pfadi Züri zum entsprechenden Fall, stelle diese kurz vor. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen zum Bad News Konzept, über Richtlinien und Tipps: 
http://www.pfadizueri.ch/bad-news.html. 

 


